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Von der Wahlagitation
Halle 24 Mai

Die Wahlagitation iſt eine ganz beſondere Kunſt die nicht aus Büchern
ſondern nur aus der Erfahrung gelernt werden kann Es giebt außer
ordentlich geſchickte und angeſehene Parteiführer die gleichwohl nicht wiſſen

und ſchwerlich lernen werden wie man eine Wahl macht mit welchen
Mitteln man am erfolgreichſten auf die Maſſe der Wähler einwirkt Da
ruft man dann die Kleineren zu Hilfe die ſich auf dieſe Spezialitäten
verſtehen

Einer der gröbſten Fehler der gleichwohl ſehr häufig begangen wird
beſteht darin daß man wähnt es reiche aus einige Wochen vor dem
Wahltermine mit der Agitation in den einzelnen Wahlkreiſen zu beginnen
Eine wirkſame Agitation darf überhaupt keine eigentliche Unterbrechung
erleiden ſie ſoll beſtändig fortgeſetzt werden wenn auch ſelbſtverſtändlich
in der den Wahlen unmittelbar vorangehenden Zeit die Propaganda mit
ganz beſonderer Energie betrieben werden muß Gerade darin liegt die
Unbeſieglichkeit des Centrums wie der Grund für die unerwarteten und
mitunter geradezu erſtaunlichen Erfolge der Sozialdemokratie daß beide
Parteien in ſtändiger Fühlung mit ihren Wählern bleiben und die Agitation

niemals ganz ruhen laſſen Die rein politiſchen Parteien befinden ſich
da unverkennbar in einer weit ungünſtigeren Lage Sie haben nicht die
Mittel weder an Geld noch an Perſonal um beſtändig die Wähler zu
bearbeiten und es fehlt ihnen an Gelegenheit die Verbindung auch in
der wahlfreien Zeit aufrecht zu erhalten Darum wird es ihnen dann
doppelt ſchwer beim Herannahen der Wahlkampagne der geſchloſſenen
Organiſation der Gegner die Spitze zu bieten

Die verſchiedenen Formen einer ſyſtematiſchen Wahlagitation können

hier nur kurz berührt werden Eine Hauptſache bleibt natürlich die Auf
ſtellung eines paſſenden Kandidaten Wohl ganz allgemein hat man
jetzt erkannt daß es zweckmäßig iſt denſelben dem Wahlkreiſe ſelbſt zu
entnehmen oder wenigſtens dieſem die Normirung zu überlaſſen höchſtens

wo es ſich um eine bloße Zählkandidatur handelt läßt man ſich allenfalls
die Ernennung durch ein auswärtiges Centralkomitee gefallen Kommt
dann die Wahlzeit heran ſo gilt es durch Flugblätter in der Preſſe in
Verſammlungen für die Partei und ihren Kandidaten Stimmung zu
machen die Parteigenoſſen zur Thätigkeit und Mitarbeit anzuſpornen
neue Anhänger zu werben die Schwankenden zu befeſtigen oder zu ge
winnen Aber auch zahlreiche Verſammlungen nützen nicht viel wenn

Dabei kommt es weniger
auf glänzende Beredtſamkeit an als darauf daß der Sprecher ſein
Publikum kennt und es zu nehmen weiß Ein halbwegs geſchickter
Redner der den Hörern bekannt iſt und ihr Vertrauen genießt wirkt
durchgängig zehnmal mehr als ein großer Agitator der von Berlin

geſandt wird
Der Wahltag bringt dann neue Arbeit Man muß den Fortgang

des Wahlgeſchäfts kontrolliren die ſäumigen Parteigenoſſen ermitteln und

zur Stelle ſchaffen um keine Stimme verloren gehen zu laſſen Zugleich
aber muß man etwaige Unregelmäßigkeiten konſtatiren und den Beweis
für dieſelben ſichern um bei ungünſtigem Ausfall der Wahl dieſelbe mit

Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

9 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nicht morgen und nicht in Jahren willige ich ein Mein

Platz iſt an Deiner Seite und ich behaupte ihn allen zum
Trotz Lehnſt Du es ab mir zu folgen nun gut dann
folge ich Dir Reiſe nach Falkenſtein aber mir wirſt Du eben
ſo wenig verwehren können Dich zu begleiten wie Deinem
Schatten

Du irrſt Künftig gilt mein Wille und nicht mehr
der Deine Jetzt darf ich nicht nachgeben und werde es auch
nicht fuhr Günther auf Jch muß Leos Anerbieten
acceptiren und bin keineswegs in der Lage Bedingungen ſtellen
zu dürfen Alles bricht unter mir zuſammen da iſt es nöthig
nach einem feſten Halt zu greifen und daß ich es thue ſollſt
Du mir danken Wir ſcheiden nicht für immer Sonja
Gerade dieſe hoffentlich kurze Trennung legt den Grund
zu unſerer Wiedervereinigung Begreifſt Du das nicht

Nein
Wir beide lebten wie im Rauſch dahin und vernachläſſigten

viel Das iſt jetzt nachzuholen Wir werden mit aller Willens
ſtärke an uns arbeiten unſere Neigungen bekämpfen und nur
das Ziel dem Ruin entgegenzuwirken vor Augen haben müſſenDas iſt die Baſis anf welcher allein eine neue Zukunft ſich

aufbauen läßt
Wenn es ſo iſt ſo verfolgen wir doch dieſes Ziel ge

meinſchaftlich einer auf den anderen geſtützt
Wir würden uns nicht ſtützen ſondern gegenſeitig vom

Wege drängen Mir wird es ſchwer fallen eine neue Richtung
einzuſchlagen Dir aber noch ſchwerer Deine lockende Stimme
hat immer meine Befürchtungen und Bedenken einzuſchläfern
gewußt deshalb will ich ſie nicht eher wieder hören bis ich
meiner ſelbſt ſicher bin und mich mit der herben Nothwendigkeit
das Verſäumte nachzuholen vertraut gemacht habe Von heute
an beginnt die ſtrenge Schule des Lebens für uns Hoffentlich

Mittwoch den 25 Mat 1898

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magifſtrats jn Halle a S

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hanernfrennd
h ä

Erfolg durch einen Proteſt anfechten zu können Kurz die Wahl
agitation bringt der Mühe und Arbeit genug und wie oft muß dieſe
Arbeit an eine ausſichtsloſe Sache verwendet werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 Mai Hofnachrichten Heute Vormittag fand
im Palais des hochſeligen Kaiſers Wilhelm I die Feier des heil Abend
mahles ſtatt an welcher beide Majeſtäten der Kronprinz und Prinz Eitel
Friedrich theilnahmen Von 11 Uhr ab hörte der Kaiſer im Königlichen
Schloſſe den Vortrag des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths
Dr v Lucanus ſowie ſpäter die Marine Vorträge

Prinz Heinrich von Preußen iſt von der Reiſe nach der
Großen Mauer geſtern wieder in Peking eingetroffen Die ganze Reiſe
iſt trotzdem ein furchtbarer Staubſturm herrſchte vollkommen genußreich
verlaufen Das Tſung li Yamen hatte alles guf dem Verlaufe der ganzen
Reiſe Erforderliche bereitgeſtellt Ueberall wurde der Prinz von den Be
amten den Einwohnern und Ehrenwachen empfangen Heute Nachmittag
ſtattete derſelbe im Tſung li Yamen einen Beſuch ab Geſtern Abend gab
der deutſche Geſandte Freiherr v Heyking ein Diner zu Ehren der Mit
glieder des Tſung li Yamens an das ſich eine Gauklervorſtellung anſchloß
Unter den Chineſen war ein ſehr lebhaftes Bemühen bemerkbar Ein
ladungen zu dem Diner zu erhalten

Der Finanzminiſter Dr v Miquel hat ſich bald nach
ſeiner Rückkehr aus Poſen zu Bett legen müſſen Er leidet an einer
ſcharfen Halsentzündung deren Heilung nach ärztlichem Ausſpruche etwa
eine Woche in Anſpruch nehmen dürfte Der Miniſter hat alle Konfe
renzen mit den Räthen und alle Empfänge abgelehnt Sein Leibarzt
Dr Fränkel hat ihm in Bezug auf das Sprechen unbedingte Schonung
auferlegt

Jn militäriſchen Kreiſen erwartet man für dieſen und die
nächſten Monate beſonders umfangreiche Perſonal Veränderungen
da zahlreiche Generale und ältere Stabsoffiziere ihren Abſchied nehmen
werden Dazu kommt daß in letzter Zeit mehrere ältere Offiziere geſtorben
oder ſo ſchwer erkrankt ſind daß auch ihre Stellen in nächſter Zeit ſchon
neu beſetzt werden müſſen

Pom nächſten Etatszahr ab ſollen die Gehälter der Poſt
und Tele graphenbeamten in derſelben Weiſe wie bei den meiſten
anderen Reichs und Staatsbeamten vierteljährlich im Voraus gezahlt
werden während ſie bisher nur allmonatlich vorausbezahlt wurden Dies
geſchah aus dem Grunde weil ſämmtliche Reichspoſtanſtalten wegen der
gewaltigen Umſätze im Geldverkehr monatlich abrechnen und weil der
frühere Staatsſekretär Dr v Stephan eine vierteljährliche Vorausbezahlung
für wirthſchaftlich nicht nützlich hielt

Jm Reichs Eiſenbahnamt hat vor einigen Monaten eine
Berathung von Vertretern der meiſt betheiligten Bundesregierungen und
der Militärverwaltung über Maßregeln zur Erhöhung der Betriebs
ſicherheit auf den deutſchen Eiſenbahnen ſtattgefunden Das Er
gebniß dieſer Konferenz liegt nun in einer Denkſchrift vor Jn dieſer
wird vorgeſchlagen die Betriebsordnung für die Haupteiſenbahnen Deutſch
lands die Beſtimmungen über die Befähigung von Eiſenbahn Betriebs
beamten die Signalordnung die Normen für den Bau und die Aus
rüſtung der Haupteiſenbahnen ſowie die Bahnordnung für die Neben
Eiſenbahnen zu ändern und zu ergänzen

Die Annahme der Militärſtrafprozeßordnung mit den
dazu gehörigen Geſetzen im Bundesrath iſt wie der Augsb Abdztg
geſchrieben wird nicht einſtimmig erfolgt Zwei Bundesſtaaten ſtimmten
gegen dieſen Entwurf nämlich Baiern und Braunſchweig beide
offenbar aus ganz entgegengeſetzten Gründen Baiern weil ihm dieſe
Reform nicht weit genug Braunſchweig weil ſie ihm zu weit geht

Die Frage nach einer beſſeren Feſtlegung des Oſter
und Pfingſtfeſtes iſt neuerlich wieder mit Ausſicht auf Erfolg in Fluß
gekommen Der Streit über die Zeit der Oſterfeier und damit auch
der hiervon abhängigen Pfingſtfeier iſt bekanntlich ſeit der Mitte des

genügen einige Lehrjahre Jch erwerbe mir auf Gut Falkenſtein
die unerläßlichen Kenntniſſe die mir bis heute mangelten ſo
daß ich mit vollem Dampf dem Untergang zujagen mußte
Du haſt die Bariſchkin immer als wirthſchaftliche kluge und
einfache Frau geſchildert und wirſt alſo viel von ihr lernen
können

Wohl möglich
mich zu belehren

Wieſo da Du längeren Aufenthalt bei ihr nimmſt
Nur dann wenn Du es ebenfalls thuſt
Du hörſt daß ich nicht daran denken kann Dich zu

begleiten
So begleite ich alſo Dich
Nein kommen wir zu Ende mit dieſem fruchtloſen Hin

und Herreden Du reiſeſt wie es mein Wille iſt nach Cholm
und lebſt vorläufig in dem alten Herrenhauſe unter dem
Schutze Jwanownas Bariſchkin Du bleibſt ſo lange bei ihr
bis es mir möglich iſt Dich zurückzurufen und vertrauſt
Alexandra einſtweilen unſerer Couſine Natalie an Die Kleine
iſt hier geboren, würde das rauhe ruſſiſche Klima ſchlecht
vertragen und ſoll eine echt deutſche Erziehung genießen
Dieſe Maßregeln müſſen hart erſcheinen ſpäter aber werden ſie
uns Früchte tragen Du wirſt nicht etwa von der Gnade DeinerVerwandten in Choim leben ſondern eine jährliche ausreichende

Rente für welche vorläufig Leo Haftpflicht übernimmt
beziehen

Haſt Du nun Dein ganzes Zukunftsprogramm aufgebaut
Jnſoweit es ſich gegemdärtig thun läßt ja
Wohl So werfe ich es nieder wie ein Kartenhaus und

erkläre Unter keiner Bedingung ziehe ich nach Cholm unter
keinen Umſtänden nehme ich auch nur einen Pfennig an der
vom Schloſſe kommt und niemals trenne ich mich von
Alexandra

Wenn es zu ihrem Beſten iſt
Zu ihrem Beſten daß man ſie der Mutter nimmt

u

Du haſt bisher nicht alle Pflichten einer Mutter erfüllt

doch dürfte ſie keine Gelegenheit finden
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2 Jahrhunderts entbrannt und dann endgiltig 325 durch das Konzi
von Nikäa durch die Feſtſetzung beſeitigt worden daß man Oſtern an
demjenigen Sonntage zu feiern habe der auf den erſten Vollmond nach
Frühlingsanfang folgt Dadurch iſt aber für die Zeit des Oſterfeſtes ein
Spielraum gegeben der ſich vom 22 März bis zum 25 April ausdehnt
Dieſer Wechſel des Oſterfeſtes greift aber ſehr empfindlich in wichtige Ein
richtungen des bürgerlichen Lebens deren Jahresanfang auf Oſtern fällt
z B den Schul und Unuiverſitäts Unterricht ein und der Wunſch
einer mehr einheitlichen Feſtlegung des Oſterfeſtes für alle Jahre iſt lange
Zeit ſchon ſehr dringlich geworden Neuerlich hat ſich nun Profeſſor
W Förſter in Berlin das Verdienſt erworben beim Vatikan dahin zu
wirken daß vom Jahre 1900 ab die Oſtergrenzen enger gezogen werden
möchten Er ſchlägt vor es möge Oſtern ein wie alle Jahre am dritten
Sonntag nach dem Frühlingsanfang gefeiert werden Damit wären die
Oſtergrenzen beſchränkt durch die Tage des 4 und 11 April und es wäre
dem Bedürfniß des bürgerlichen Lebens ausreichend Genüge geleiſtet
andererſeits aber auch die traditionelle Abhängigkeit des Oſterfeſtes vom
Frühlingsanfang und Frühlingsvollmond berückſichtigt

Saatenſtand in Preußen Mitte Mai Winterweizen 2,2
Sommerweizen 2,5 Winterſpeltz 2,0 Winterroggen 2,3 Sommerroggen
2,7 Sommergerſte 2,5 Hafer 2,5 Erbſen 2,6 Klee auch Luzerne 2,1
Wieſen 2,3 Aus allen Provinzen außer Oſt und Weſtpreußen kommen
Klagen daß der Saatenſtand durch den unaufhörlichen Regen beeinträchtigt
wurde und daß die Beſtellung der Aecker nicht beendet werden könne
Winterweizen entwickelt ſich allgemein gut auch über Winterroggen lauten
die Berichte meiſtentheils günſtig Die Einſaat des Sommerroggens iſt
durch allzugroße Näſſe faſt allgemein verzögert worden Die Kartoffeln
ſind von allen Fruchtarten am weiteſten zurück die Kleefelder größtentheil
üppig beſtanden Feldwieſen verſprechen reichlichen erſten Schnitt

Frankreich
Der zweite Prozeß Zola ſollte heute in Ver

Nach der Konſtituirung des Gerichts
verlas Labori im Namen Zolas und Perreux Konkluſionen die die
Kompetenz der Verſailler Aſſiſen beſtreiten weil die Anwendung des am
bulanten Gerichtsſtandes in dieſem Fall nicht gerechtfertigt iſt Der
Staatsanwalt Bertrand war ſehr überraſcht von dieſem Antrag und er
blickte darin eine Proteſtation gegen die franzöſiſche Juſtiz und die Abſicht
die Debatten über die Affaire Dreyfus ins Unendliche fortzuſetzen Er
gab aber der Hoffnung Ausdruck daß der Gerichtshof ein Ende machen
werde Labori antwortete Wir werden uns wiedertreffen Herr Staats
anwalt in Paris oder anderswo Der Gerichtshof entfernte ſich zur Be
rathung über die Konkluſionen Laboris Derſelbe verwarf die Kon
kluſionen weil das Vergehen überall verfolgbar ſei wo die betreffende
Nummer der Aurore veröffentlicht wurde Labori beantragte dann in
Anbetracht der von Zola und Perreux gegen die Kompetenz des Gerichts
beantragten Kaſſation die Verhandlungen zu vertagen Der Staatsanwalt
erklärte Jch beuge mich vor dem Geſetz Zola war bereits verurtheilt
das genügt Labori antwortete Zola war ungeſetzlich verurtheilt der
Kaſſationshof hat das feſtgeſtelll Der P Perivier unterbrach
Labori ſofort mit der Aufforderung ſich zu beruhigen und entzog ihm
ſchließlich das Wort Labori ſagte Jch bin ohehin zu Ende Der
Präſident erwiderte Niemand über dem Geſetz ſelbſt nicht Herr
Zola Stürmiſche Erregung im Publikum Rufe A bas Zola Der
Präſident wiederholte Selbſt Zola nicht Neuer Ausbruch unter den
Zuſchauern Schließlich hob der Präſident Perivier die Sitzung auf mit
den Worten Sie haben was Sie wollten um ſo beſſer für Sie
Vor dem Juſtizpalaſt erwarteten einige hundert Menſchen den Ausgang
der Verhandlung Sie acclamirten den wenigen Offizieren die einzeln
das Gebäude verließen Eine halbe Stunde ſpäter fuhr aus dem Seiten
thor ein Automobilwagen auf dem Zola mit fünf Freunden ſich befand
Die Menge ſchrie tobte und durchbrach die Kette der Polizei doch war
der Automobilwagen ſchneller ſo daß Zola nicht weiter behelligt wurde
Die Abfahrt des Oberſten Picquart führte zu aufgeregten Scenen Um
11 Uhr als der Zug auf dem Bahnhofe in Verſailles hielt drang eine
meiſtens aus elegant gekleideten Herren beſtehende Menge in den Bahnhof
ein unter den Rufen Wo iſt Picquart Nieder mit ihm An den Galgen

Paris 23 Mai
ſailles zur Verhandlung kommen

randent

ſteht

Da höre ich Leo und Natalie ſprechen Es iſt ihnen ge
lungen ſich zwiſchen uns zu drängen aber mir mein Kind zu
entfremden das gelingt ihnen niemals

Glaube daß ſie keine derartigen Abſichten hegen
Jch weiß was ich zu glauben habe
Und ich ſehe daß es mir leider vorläufig unmöglich iſt

Dich zu überzeugen So muß alſo mein Wille entſcheiden
Dem ſteht der meinige gegenüber und der iſt felſenfeſt
Du trägſt ſelbſt die Schuld wenn dieſes Geſpräch eine

unerträglich ſchroffe Wendung nimmt Jch erkläre nochmals
ausdrücklich daß ich Dir verbiete mir nach Falkenſtein zu
folgen Du begiebſt Dich einſtweilen nach Cholm und
Alexandra

Halt So weit geht Deine Macht nicht Du kannſt
mir allerdings verbieten Dich zu begleiten aber nun und
nimmermehr befehlen wo ich künftig zu leben habe Jch bin
Dir allezeit eine treue Frau geweſen Jn dieſer Hinſicht kann
auch die ſtrengſte Tadelſucht keinen Vorwurf wider mich er
heben Mein einziges Vergehen beſteht darin daß ich Dich
zu viel liebte inmitten einer kalten berechnenden Welt und daß
ich bei allen meinen Handlungen deren Hauptzweck doch ſtets
nur war Dich glücklich zu machen vergaß das Für und Wider
zu erwägen Du warſt eben ein Gott für mich und meine
Lebensaufgabe beſtand darin Dir jeden nur flüchtig angedeuteten
Wunſch zu erfüllen weil ich es nicht ertragen konnte einen
Schatten der Unzufriedenheit auf Deiner Stirn zu ſehen Es
iſt wahnſinnig ſo zu lieben Jetzt erkenne ich es Wann
gab es jemals eine Freude für mich die Du nicht theilteſt
wann einen Genuß der nicht auch für Dich exiſtirte War ich
eine Verſchwenderin weſſen Geld verſchleuderte ich denn mit
vollen Händen Das Deinige Nein denn Du beſaßeſt
keinen Pfennig mehr als ich Dir die Hand reichte

Du haſt recht Aber gerade darin und in dem
Umſtand daß ich es ſo und ſo oft von Dir und Deinem

ater hören mußte lag etwas Entwürdigendes für mich
Jch habe das niemals gefühlt Wer beſitzt der giebt
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Seite 2 Mittwochmit dem Verräther Polizei und Gensdarmen ſahen dem Treiben ganz
ruhig zu Ein Theil der Schaar nahm auf den Dachſitzen des Wagens
in dem Picquart ſaß Platz und ſtampfte während der ganzen Fahrt un
ausgeſetzt auf den Boden des Wagens unter Schmährufen auf Picquart
Die Lärmſcene wiederholte ſich auf dem Pariſer Bahnhofe wo Schutzleute
eingriffen Picquart konnte den Bahnhof durch einen zweiten Ausgang
unbemerkt verlaſſen Aus Brüſſel wird unterm 22 Mai gemeldet Am
Vorabend des Prozeſſes gegen Zola veröffentlichte der Graf Caſella be
ſtimmte Aeußerungen Panizzardi s nach denen Schwartzkoppen ihm am
17 Februar ausdrücklich den Major Eſterhazy als Urheber des Dreyfus
verraths bezeichnete Panizzardi erklärte ſich bereit die volle Wahrheit zu
enthüllen falls Schwartzkoppen dies geſtatte

Groſ britannien
London 23 Mai Gladſtones Leiche wird Mittwoch von

Hawarden nach London übergeführt wo ſie Donnerſtag und Freitag in
der Weſtminſterhalle aufgebahrt wird Sonnabend Mittag findet ihre
feierliche Beiſetzung in der Weſtminſterabtei ſtatt Gladſtones Familie
ertheilte die Zuſtimmung zum Staatsbegräbniſſe nur unter der Bedingung
daß Frau Gladſtone eines Tages neben ihrem Gatten ihre Ruhe
ſtätte finde da Gladſtone dies in ſeinem Teſtament vorgeſchrieben Die
Regierung genehmigte dieſe Bedingung Jn ſeinem Teſtamente drückt
Gladſtone ferner den Wunſch aus ſein Begräbniß ſolle ſo einfach wie
möglich ſein und der Grabſtein keine lobende Jnſchrift erhalten

Orient
Konſtantinopel 23 Mai Die Kandidatur des Prinzen

Georg von Griechenland für den Poſten des General Gouverneurs
von Kreta iſt nunmehr als ſo weit gefördert zu betrachten daß die Ver
wirklichung des Planes nur mehr eine Frage von wenigen Wochen bilden
kann Der Sultan hat ſeinen grundſätzlichen Einſpruch gegen die Kan
didatur fallen laſſen nachdem alle ſeine Verſuche ein größeres Maß des
türkiſchen Einfluſſes auf der Jnſel zu retten an der Feſtigkeit der
ruſſiſchen Politik geſcheitert ſind Die künftige Stellung Kretas wird
analog derjenigen Bulgariens geſtaltet werden In diplomatiſchen Kreiſen
betrachtet man dieſe Wendung als einen außerordentlichen Erfolg Ruß
lands der um ſo bedeutſamer erſcheinen muß als England nach und nach
in dieſer Frage völlig außer Spiel geſetzt worden iſt Es war einer der
geſchickteſten Schachzüge der ruſſiſchen Orientpolitik durch Acceptirung der
urſprünglich von England aufgeworfenen Kandidatur des Prinzen Georg
den Engländern in der Kretafrage den ganzen Wind aus den Segeln zu
nehmen

Der ſpaniſch amerikaniſaje Krieg
Vor Havanna nichts Neues melden die amerikaniſchen Podbielskis

während die ſpaniſchen nach wie vor von erfolgreichen Vertheidigungen
gegen die amerikaniſchen Landungsverſuche auf Kuba zu berichten wiſſen

Jn der Firxigkeit jedoch ſind die Spanier und Amerikaner anſcheinend
ebenbürtig Die beiderſeitigen Antillen Geſchwader können nun einmal
nicht zuſammentreffen obwohl das Operationsfeld jetzt verhältnißmäßig
beſchränkt iſt Man hat letzthin alle Augenblicke vernommen die Schiffe
ſeien dieſen und jenen Hafen angelaufen und nach Uebernahme von
Kohlen nicht ſelten mit verſiegelten Ordres wieder in See gegangen
Eine Zeit lang wirkt ja der dieſe Ordres umgebende geheimnißvolle
Zauber auf die Maſſen aber ſchließlich läßt er nicht nur nach ſondern
ſchlägt vielleicht auch in das Gegentheil um in ſpöttiſches Mißtrauen
Die erſten Anzeichen dieſer Wandlung zeigen ſich bereits bei den
Amerikanern Admiral Sampſon würde bittere Worte hören ob ſeiner
Spazierfahrten im Antillenmeer wenn er jetzt an Land ſich befände

Aber er iſt auch nach dieſer Richtung hin weit vom Schuß und kreuzt
unverzagt auf den blauen Fluthen umher gelegentlich ein Kabel durch
ſchneidend eine Taktik welche die Spanier nunmehr im großen Styl an
zuwenden drohen Alles Ungemach fällt erklärlicherweiſe auf den im
Weißen Hauſe zu Waſhington ſitzenden Präſidenten und Generalſtabschef
Mec Kinley Er iſt Menſchenkenner genng um zu wiſſen daß es eines
ſchnellen und nachhaltigen Erfolges der amerikaniſchen Waffen bedarf
wenn ſein Preſtige den alten Glanz wieder gewinnen ſoll Aber wäre es
verwunderlich wenn unter dem Banne der allgemeinen Mißſtimmung
auch ſein Vertrauen einen Stoß erlitten hätte

Wie die Times aus Newyork meldet iſt die Stimmung der ameri
kaniſchen Preſſe keine frohe Ein Theil tadelt die Unthätigkeit ein zweiter
Theil meint Mac Kinley ſei zur Aktion gedrängt worden ehe die Vor
bereitungen beendet ſeien Das Publikum erkenne endlich an daß die Be
wegungen des Admirals Cervera einen beſtimmten Zweck haben und
einige Sachverſtändige in Marineſachen glauben daß er ihn erreichen
werde Auch den Mangel an Schiffen des Vizkaja Typus tadelt man
Wie verlautet ſeien ſich Mac Kinley ſein Adjutant Genuad der Kriegs
ſekretär General Miles und Merritt nicht einig über Dinge von großer
militäriſcher Wichtigkeit Was Kuba anlangt ſo glaust man allgemein
daß die Erwartungen Amerikas über eine erhebliche militäriſche Mitwirkung
von Seiten Maximo Gomez getäuſcht worden ſeien Der Standard
meldet aus dem Lager von Thomas nahe bei Chickamanga vom 22 ds
Die Truppen leiden ſehr unter dem Mangel an Vorſorge auf Seiten der
Behörden Das 14 Regiment iſt durch Hunger geſchwächt und in halb
meuteriſcher Haltung aus Newyork eingetroffen Die Vorräthe in Nahrungs
mitteln ſind ungenügend Jedes Zuſammenwirken der Behörden fehlt

Der Waſſhingtoner Correſpondent des Newyorker Herald verſichert
nach der Anſicht von Mitgliedern des Kriegs Departements ſei kein Um
ſtand vorhanden der daran hindere dieſe Woche einen Landungs
verſuch auf Kuba zu machen Auch beſtänden die Leiter der Kriegs
Operation darauf daß auf die Klima Verhältniſſe keine Rückſicht ge
nommen werden ſolle Die Anhänger eines Aufſchubes in dieſer Sache

eben jedoch beſtändig dem Präſidenten Mac Kinley den Rath die
xpedition bis zum Herbſt zu verſchieben

im Geſicht an Händen und Beinen zugezogen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Aus der Umgebung
M 23 Mai Wohnungsnoth Jn einer am Sonn

abend ſtattgefundenen Mietherverſammlung wurde feſtgeſtellt daß 26 Familien
welche am 1 Juli ihre Wohnung räumen müſſen bisher noch keine neue
gefunden haben Der Magiſtrat ſoll in einer Petition gebeten werden
den am 1 Juli obdachlos werdenden Familien vorläufige Unterkunfts
räume zu ſchaffen

Dieskan 23 Mai Damenprügelei Bei einem hier abge
haltenen Vereinsvergnügen ging es Anfangs recht luſtig und fidel zuZuletzt eutſpann ſich aber noch ein Streit und dies wäre an ſich nichts

abſonderliches geweſen wenn es nicht das ſchwächere Geſchlecht geweſen
wäre welches eine regelrechte Prügelei in Scene ſetzte Zuerſt hatten es
die Streiterinnen auf die Zöpfe ihrer Gegnerinnen abgeſehen die bald
ihrer Feſſeln ledig in der Luft umherflogen auch hingen bald Kleider
fetzen von den Körpern der Kämpfer herunter und verſchiedene Kratzwunden
legten Zeugniß von der Hitze des Gefechtes ab Ein Mann welcher
ſeiner bedrängten Ehegattin beiſtehen wollte wurde von einer robuſten
Frau gepackt und erhielt eine gehörige Tracht Prügel2 Dbunitz 23 Mai Unfall Mehrere Kinder vergnügten ſich
geſtern auf der Straße nach Dieskau beim Fange von Maikäfern ver
ſchiedene Radfahrer paſſirten gleichfalls die nämliche Strecke Ein Knabe
lief dabei derart in die Maſchine eines Radlers daß er zu Boden geriſſen
und überfahren wurde Der Führer des Stahlroſſes ſelbſt kam auch zu
Falle Beide hatten ſich nicht unerhebliche Verletzungen und Quetſchungen

Die Radfahrer ſtanden
dem überfahrenen Kinde ſofort bei

r Schraplau 23 Mai Unfall Beim Aufſtellen eines Bau
gerüſtes wurde der Maurerlehrling Albert Gebhardt von einer abgleitenden
großen Leiter heftig auf die linke Schulter getroffen und derart nieder
geriſſen daß er außer einem Bruch des Schlüſſelbeines eine ſchwere Ver
ſtauchung des rechten Armes erlitt G mußte kliniſche Hülfe in Halle
aufſuchen

Groitſch 23 Mai Unfall Der 20 Jahre alte Brauer Karl
Jung von hier wollte einen Wagen in ſeine richtige Stellung bringen
Dabei ſchnellte die Stange plötzlich derart herum daß Jung mit der
rechten Hand zwiſchen Mauer und Stange gerieth J erlitt einen Bruch
des Haudgelenks und mußte auf Anordnung des hinzugezogenen Arztes
in die Klinik nach Halle gebracht werden

Corbetha 21 Mai Mißbrauch der Nothbremſe Dieſer
Tage hielt zum Erſchrecken vieler Paſſagiere plötzlich ein Perſonenzug
zwiſchen Merſeburg und Corbetha Es ſiellte ſich heraus daß in einem
Wagenabtheil vierter Klaſſe ein Reiſender die Nothbremſe gezogen hatte
weil ihm ein anderer Mitreiſender inſofern zuwider geweſen war als er
ein offenſtehendes Coupefenſter nicht hatte ſchließen wollen

Weißzenfels 22 Mai Der Provinzialverband der Haus
und Grundbeſitzervereine tagte hier unter dem Vorſitze des Rechts
Anwalts Dr Lembſer aus Halle Dieſer ſowie die Herren Hey Nord
hauſen Bark Erfurt Ferber Zeitz Lehmſtedt Weißenfels und Dom
kämmerer Becker Naumburg wurden wieder in den Vorſtand der Verein
Halle als Vorort gewählt Delitzſch und Torgau ſind neu beigetreten
Nächſtjähriger Verſammlungsort Bitterfeld Domkämmerer Becker
ſprach über Baugenoſſenſchaften und empfahl auf ſtaatliches oder ſtädtiſches
Eingreifen nur in ſolchen Fällen hinzuwirken wenn die Privatinduſtrie
ſich unfähig zeige Wohnungsmißſtänden abzuhelfen Nach einem Referate
des Bankiers Ferber entſchied man ſich für ſchärfere Verfolgung des
Bauſchwindels aber ohne Gefährdung der Rechtsſicherheit im Hypotheken
verkehr der bezügliche Geſetzentwurf genüge weder den Jntereſſen der
Bauhandwerker noch der Grundbeſitzer und ſei daher zu bekämpfen
Herches Erfurt ſprach über Zwangsverwaltungen ſtatt Zwangs
verſteigerungen Rechtsanwalt Rothenbach Naumburg über Vorbelaſtung
des Grundbeſitzes bei Straßenpflaſterungen die Verſammlung beſchloß
auf Aenderung der bezüglichen Geſetzesbeſtimmungen hinzuwirken

Zſchernitz 23 Mai Verſchollen iſt ſeit dem 14 April der im
81 Lebensjahre ſtehende Hausbeſitzer Friedrich Auguſt Gallwitz von hier
Derſelbe hat ſich am genannten Tage von Döbern bei Bitterfeld entfernt
um ſeinen in Leipzig wohnenden Sohn zu beſuchen Hier iſt er jedoch
nicht eingetroffen und es ſind die über ſeinen Verbleib angeſtellten Nach
forſchungen erfolglos geweſen Es wird vermuthet daß dem Greiſe ein
Unglück zugeſtoßen iſt Der Vermißte iſt von übermittlerer ſchmächtiger
Geſtalt hat dunkelblondes graumelirtes Haar längliches Geſicht graue
Augen Er trug bei ſeinem Weggange u A einen ſchwarzen Rockanzug
grauen Sommerüberzieher ſchwarzen weichen Filzhut und Schaftſtiefel

r Pausfelde 23 Mai Vom Baume geſtürzt Recht empfind
lich wurde der 11 jährige Oskar Hartung beſtraft als er trotz aus
drücklichen Verbots auf einen Baum geklettert war Bei dem eiligen
Abſtieg glitt derſelbe aus blieb an der Jacke hängen und ſchwebte ſo lange
in der Luft bis erſtere zerriß Herabſtürzend erlitt der Knabe einen
Splitterbruch des rechten Armes ſowie eine 5 cm breite Wunde an der
Stirn er befindet ſich jetzt in kliniſcher Behandlung zu Halle

r Merzdorf 23 Mai Unfall Die Dienſtmagd Marie Frentzel
wurde als ſie der Senſe des Kleemähers zu nahe kam ſo unglücklich ge
troffen daß ſie eine ſchwere Verletzung an der linken Wade unter Zer
ſchneidung der Sehnen ſowie eine Verletzung der Knochenhaut erlitt Die
Aermſte iſt in der Klinik zu Halle untergebracht

r Hohenmölſen 23 Mai Sturz Der Handarbeiter Wilhelm
Schäfer welcher Heu auf dem Boden umnſchichtete wurde als eine
Schicht gegen ihn fiel umgeworfen Er fiel infolgedeſſen etwa 3 m hoch
durch die Luke herab und erlitt eine ſchwere Kontuſion des Schädels ſowie
Ausrenkung des rechten Armes Sch iſt in die Halleſche Klinik auf
genommen

r Spielberg 23 Mai Umgerannt Der Oekonom Franz
Richter welcher ſein Pferd in den Stall führte wurde von einer aus
dem Kuhring entwichenen Kuh ſo heftig angerannt daß er ſtürzte und

und zwiſchen zwei Menſchen die nur eins ſind und nur eins
ſein ſollen kann doch von Mein und Dein keine Rede
ſein Wenn ich Dich daran mahnte ſo geſchah es unabſichtlich
vielleicht in der ſtolzen Freude Dir ſo viel darbieten zu können
aber ſicher ohne verletzend Nebengedanken Du kannſt mir
möglicherweiſe einen Mangel an Zartgefühl vorwerfen nimmer
jedoch einen Mangel an Liebe

Jch gebe es zu Sonja
Und willſt mich dennoch von Dir weiſen
Jch werde Dich zurückrufen ſobald ich mich in meinen

eigenen Augen rehabilitirt habe und Dir ſein kann was ich
ſein muß wenn ich meine Selbſtachtung und feſten Halt im
Leben wiedergewinnen will ein unabhängiger Mann und Dein
Ernährer

Gab es etwas Erniedrigendes in unſerer Vergangenheit
und empfandeſt Du es warum ſprachſt Du denn nicht offen
zu mir und zeigteſt mir den Weg der uns beide zum Glück
geführt hätte

Du würdeſt Dich geweigert haben ihn zu betreten
Nein Jch hätte mich ſchon unterordnen und eine andere

werden können aber Du warſt nicht der Charakter mich dazu
zu machen Du ließeſt alles gehen wie es eben ging und als
es nicht mehr gehen wollte da warfſt Du die Flinte ins
Korn ſchworſt zu neuen Göttern und ſagteſt Dich los von
mir Deine Verwandten ſind gegen mich und ich ſehe ja ſelbſt
ein daß ich nicht zu ihnen paſſe aber warum wußteſt Du
mir nicht die gebührende Stellung zu verſchaffen

Das verſuchte ich oft aber es ſcheiterte an Deinem Trotz
und Deiner Schroffheit

Nicht daß ich wüßte Jch verlangte als Deine Gemahlin
und als die Herrin von Warwitz betrachtet zu werden Allein
man empfing mich mit beleidigender Zurückhaltung man ließ
es mich fühlen daß dieſe Verbindung unerwünſcht war
Warum Weil ich nicht dem deutſchen Adel angehöre
Steht der ruſſiſche etwa weniger hoch Oder weil ich
in keinem Penſionat nach den ſtrengen Regeln des ſogenannten

25 Mai Kr 126
einen Splitterbruch des linken Oberarmes erlitt Der Verletzte befindet ſich
in der Klinik zu Halle

Dederſtedt 23 Mai Unglücksfall beim Spielen Vor
geſtern Abend ſaß der Kaufmann Olze hierſelbſt mit ſeiner Keh vor
der Thür des Hauſes vor welchem ſeine Kinder ſpielten eim Spiel
fielen nun zwei Knaben ſo unglücklich daß einer im Alter von 6 Jahren
das Bein brach Das Kind wurde nach Halle in die Klinik t

Köthen 23 Mai Meſſerheld Der Arbeiter T von hier
war mit mehreren Genoſſen widerrechtlich in den Behr ſchen Park ein
gedrungen Als er von dem Aufſeher zurückgewieſen wurde zog T ohne
weiteres ein Meſſer und brachte damit dem Aufſeher einen Stich bei

F Bernburg 23 Mai
kurz vor 8 Uhr fiel ein 4jähriges Kind wenig unterhalb der Saalebrüſck
in den Strom und wurde von den reißenden Wogen pfeilſchnell for
geriſſen Ein zufällig des Weges kommender Herr ſprang nach und hatte
das Glück das Kind zu erreichen und es ans Land zu bringen Di
Wiederbelebungsverſuche waren von Erfolg

Bibra 23 Mai Wählerverſammlung Jn der am vorige
Sonntage im Gaſthof zum Deutſchen Kaiſer hier abgehaltenen Wähler
verſammlung berichtete der bisherige Reichstagsabgeordnete Herr Landwirth
Scherre sen aus Laubingen in ſachlicher klarer Weiſe über ſeine
Thätigkeit im Reichstage Hierauf kennzeichnete er ſeine Stellung zu den
gegneriſchen Kandidaten und enthielt ſich dabei aller unliebſamen perſön
lichen Angriffe und politiſchen Phraſen Die Verſammlung ſprach Herrn
Scherre den ihm gebührenden Dank aus und erklärte ſich für ſein
Wiederwahl

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Mai
Herr Oberbürgermeiſter Staude iſt von ſeiner Badereſſe

zurückgekehrt und hat ſeine Amtsgeſchäfte bereits wieder übernommmen
Zur Reichstagswahl Am Mittwoch Abends 8 Uhr findet in

den Kaiſerſälen eine liberale Wählerverſammlung ſtatt in welcher ſich
der Kandidat der Liberalen Herr Stärkefabrikant Schmidt den Wähl
vorſtellen und außerdem Herr Dr jur Wiemer Berlin einen Vortrag
halten wird

Ausſtellung Jn den Schaufenſtern der bekannten Firma Reinicke
Andag hierſelbſt iſt ſeit einigen Tagen ein großer Prunkſchrank aus

geſtellt welcher beſtimmt iſt das Zimmer eines hieſigen wohlſituirten
Bürgers zu zieren Dieſer Schrank iſt in den Werkſtätten genannter
Firma angefertigt er iſt ein ſchöner Beweis dafür daß in Halle auf ge
werblichem Gebiete auch die weitgehendſten Anforderungen erfüllt werden
wenn unſeren Gewerbetreibenden nur das nöthige Vertrauen geſchenkt
wird Wir haben bereits wiederholt hervorgehoben daß es ein Unrecht iſt

der Meinung abläßt daß wirklich gute und gediegene Sachen von aus
wärts bezogen werden müſſen

bewerb mit der auswärtigen Konkurrenz aufnehmen Ganz allgemein gilt

und daß bei dem Einkauf am Orte der Käufer den Vortheil des billigeren
Preiſes hat

ſchaft Halle a S haben in Anbetracht der zahlreichen Meldungen
dieſer Genoſſenſchaft beſchloſſen ſchon in der nächſten Campagne
Spiritus der Genoſſen gemeinſam zu verwerthen An die Genoſſenſchaft

Liter angeſchloſſen
den Spiritusfabriken der Provinz Sachſen zuſtehenden Geſammt Kontin

Faktor im Spiritus Handel der Provinz Sachſen zu bilden und d
Spiritus der Genoſſen vortheilhaft zu verwerthen

ſtehenden Brennereien den Beitritt zu erleichtern
zur Genoſſenſchaft ſind an die Adreſſe derſelben nach Halle a Karl
ſtraße 16 zu richten

meldungen daß in der neuen Kgl Klaſſen Lotterie deren Ziehung der

werden

Gewinn zu während nach der Erhöhung des kleinſten Gewinnyes auf
220 Mk einem ſolchen fortan auf ein Viertellos 46 Mk 31 Pf aus

die Kgl Lotterie Direktion von ihrem Lofterie Plan die Gewinne
1500 Mk geſtrichen hat

Die Stolzefeier welche anläßlich der 100 Wiederkehr des Ge

Schrey zu Halle a S und Giebichenſtein im Saale des Reichshofes

Herr Premier Lieutenant a D von Wittken Berlin das Wort zu

guten Tons gedrillt wurde Je nun dafür behjielt
ich meine Urſprünglichkeit und mein warmes Empfinden Was
auch die Urſache geweſen ſein mag jedenfalls erkannte ich ſehr
bald daß man mich nicht willkommen hieß und zog mich
deshalb zurück Allein Du ſetzteſt deſſenungeachtet den Verkehr
fort Jch erfuhr daß Du das Schloß beſuchteſt

Allerdings that ich es von Zeit zu Zeit um ein völliges
Abbrechen aller Beziehungen zu verhindern

Hätte man von Dir irgend unfreundlich geſprochen ſo
n mich nicht zwanzig Pferde wieder dorthin gebracht

haben

Weil Du immer mit dem Kopf durch die Wand wollteſt
Ja Lieber zerſchmettere ich ihn mir ehe ich nachgebe
Das ſoll heißen
Daß ich nicht nach Cholm reiſe daß ich keine Unter

ſtützungen von Deinen Verwandten annehme daß ich ihnen
ſo feindlich gegenüberſtehe wie ſie mir und daß Alexandra
unter meiner Obhut bleibt denn kein Gerichtshof der Welt hat
die Macht ſie mir zu nehmen Jch verwirkte das Recht auch
ferner über meine Tochter zu wachen nicht und laſſe es mir
weder entwinden noch abkaufen Geh wenn Du gehen willſt
aber ich bleibe und Alexandra gehört zu ihrer Mutter

Sonja
Was Du befiehlſt mir Dir nicht zu folgen Gut

Weitere Befehle habe ich nicht entgegen zu nehmen Kennſt Du
mich denn ſo ſchlecht daß Du wirklich nur einen Augenblick
denken konnteſt ich würde mich fügen ich würde mich demüthig
und geduldig bei Seite ſchieben laſſen und warten bis man
Dir dereinſt vielleicht erlaubt mich ans der Ferne zurück zu
holen Gefällt es Dir von nun an der bezahlte Diener der
Untergebene Deines Vetters zu ſein ſo ſei es Was mich
betrifft ich beuge mich dieſem Despotismus nicht Jch bleibe
mag geſchehen was da will Und gerade weil ich Deinen
Verwandten ein Dorn im Auge bin werde ich bleiben

thue es Dü biſt eine Frau ohne Würde und Ver
nunft

Und Du etwas Schlimmeres eine Bedientenſeele

wieder Er ſagte kalt Deine Worte können mich nicht be
leidigen denn Du weißt nicht was Du ſprichſt

Jch weiß es wohl Wie Alles alles hätte ich gethan
alles aufgeopfert für Dich um das zu ernten Um zu er
leben daß Du mich bei Seite wirfſt wie ein abgenutztes Spiel
zeug Hüte Dich denn eine ſo leidenſchaftliche Liebe wie
die meinige kann keinem anderen Gefühle als dem des un
auslöſchlichen Haſſes Platz machen

dann ſprach Günther mit erzwungener Ruhe
Brechen wir ab Auf ſolche Weiſe iſt kein Verſtändniß

z erzielen Jch möchte mich nicht zu etwas hinreißen laſſen
as mich ſpäter reuen würde

Folgſt Du mir zur Bariſchkin
Jch reiſe nach Gut Falkenſtein
So geh

Die Thür fiel hinter ihr zu

5 Kapitel
Die Sequeſtration der Güter erfolgte Nur der kleine

phantaſtiſche Bau mit dem Thurm blieb Eigenthum der ver
armten Adelsfamilie Die Schulden waren gedeckt und eine
allerdings nur beſcheidene Summe wurde als Ueberſchuß ge
rettet

Günther begab ſich an ſeinen neuen Beſtimmungsort und
zwar nach einer wiederholten heftigen Scene mit Sonja

Fortſetzung folgt

LVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 25 Mai 1898

Etwas kühleres veränderliches Wetter mit Neigung z
egeu

Dem Tode entriſſen Geſtern Abend

wenn namentlich der wohlhabende Theil unſerer Bürgerſchaft nicht von

Es iſt bekannt daß verſchiedene Halleſche
Jnduſtriezweige Weltruf beſitzen auch unſere Möbelbranche kann ſtolz den Wett

der Satz daß unſere Geſchäfte mindeſtens ſo gut wie auswärtige liefern

Spiritus Verwerthungs Genoſſeuſchaft Halle a S Der
Aufſichtsrath und der Vorſtand der Spiritus Verwerthungs Genoſſen

ſind bis jetzt 62 Fabriken mit einem Kontingente von 3 Millionen
Dieſe Kontingentsmenge bildet den vierten Theil des

gents und ſteht daher mit Sicherheit zu erwarten daß es der Genoſſen
ſchaft ſchon im erſten Geſchäftsjahre gelingen wird einen maßgebenden

Aufſichtsrath und
Vorſtand haben ferner beſchloſſen bis zum 1 Juli d Js noch kein Ein
trittsgeld zu erheben um ſo den noch außerhalb der Genoſſenſchaft

Etwaige Anmeldungen

Die 199 Königliche Klaſſen Lotterie Die früheren Zeitungs

1 Klaſſe am 5 Juli beginnt der kleinſte Gewinn der 4 Klaſſe ſtatt
wie bisher 210 Mk 300 Mk betragen werde beruhten auf Jrrthum
Der geringſte Gewinn der 4 Klaſſe der Kgl Preußiſchen Klaſſen Lotterie
wird von jetzt ab von 210 Mk nur auf 220 Mk alſo um 10 Mk erhöht

Jn der Kgl Lotterie Direktion ſcheint man große Liebhaberei für
die Pfennigrechnung zu beſitzen denn bisher fiel dem Gewinner von
210 Mk nach Abzug der Prozente auf Loos 44 Mk 21 Pf als

gezahlt werden Dieſe Erhöhung iſt übrigens dadurch erzielt worden daß

burtstages Wilhelm Stolze s von den Stenographen Vereinen Stolze

veranſtaltet wurde nahm bei zahlreicher Betheiligung einen der ernſten J
Veranlaſſung entſprechenden würdigen Verlauf Nachdem Herr Oberlehrer
Dr Wunder ein Hoch auf den Kaiſer als den Förderer der Kurzſchriſt
insbeſondere der Stenographie Stolze Schrey ausgebracht hatte ergriff

dem Feſtvortrage An den äußerſt beifällig aufgenommenem Vortrag
ſchloß ſich der gemüthliche Theil an zu deſſen Gelingen namentlich die

Mit einem Ausruf der Wuth fuhr Plankenſtein empor
aber im nächſten Augenblick kehrte ihm die volle Beſinnung

Minutenlang ſtanden ſie ſich Aug in Auge gegenüber
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Nr 120 Mittwochh Man
von unſerer Regimentskapelle geſtellte Muſik beitrug von welcher auch
der von dem Reduer des Tages komponirte Stenographenmarſch zu
Gehör gebracht wurde

Kolonialverein In der geſtern im Reichshof abgehaltenen
Sitzung Herrenabend hielt Herr Privatdozent Dr Schenck einen Vor
trag über die Entwickelung der Kamerun Kolonie ſeit der deutſchen Beſitz
ergreifung Die intereſſanten Mittheilungen fanden durch zahlreiche Karten
und Schriften von Erforſchern jenes Gebietes erwünſchte Erläuterung
Der Vorſitzende Herr Generallieutenant v Ziegner theilte mit daß der
Vorſtand in Anerkennung der Verdienſte des Herrn Prof Dr Kirchhoff
des früheren langjährigen Vorſitzenden des Vereins demſelben aus Anlaß
ſeines 60 Geburtstages und 25 jährigen Profeſſoren Jubiläums die Glück
wünſche des Vereins ausgeſprochen habe Jm Anſchluß hieran ſei er
wähnt daß dem Jubilar geſtern von den Studierenden im Kolleg große
Ovationen dargebracht worden ſind der Stuhl des Herrn Profeſſors war
mit Blumengewinden geſchmückt Am Nachmittag wurde demſelben von
einer Deputation eine von ehemaligen Schülern ſowie Freunden begründete
Stiftung überreicht Die Zinſen derſelben ſollen einem Geographie
Studierenden zu Gute kommen

Patent Herrn Dr E Erd mann hierſelbſt iſt ein Zuſatzpatent auf
ein Verfahren zum Färben von Haaren mittels Diamidodiphenylanin
ertheilt worden

Gebrauchsmuſter Jn dem Gebrauchsmuſterregiſter ſind folgende
Eintragungen bewirkt worden Nr 93809 Bei Gewindeſchneid Maſchinen
in dem VBackenkopf ſchwingende in Schlitzen geführte Hebel zum Ver
ſchieben der Schneidbacken Guſtav Krebs Halle a Wörmlitzer
ſtraße 4 Nr 93810 Bei Gewindeſchneid Maſchinen in dem Backenkopf
Hwingende Couliſſen zum Verſchieben der Schneidbacken Guſtav Krebs

Halle a Wörmlitzerſtraße 4 Nr 94057 Plattenbelag mit Blech
einlagen mit Nuthen und Spundfedern verſehen und auf Quer oder
Langſchwellen von beſonderer Form ruhend M Ziegler Halle a
Fürſtenthal 7 Nr 94157 Platten mit an ihren Seitenflächen herum
laufendem Nuth zur Herſtellung von Wänden Willy Zſchaege Halle a
Schillerſtraße 38

Diebereien en gros Einem hieſigen Getreidehändler wurden
nach und nach ohne daß er es bemerkte ganz erhebliche Mengen Hafer
geſtohlen Das geſtohlene Gut wurde zur Nachtzeit zu einem Fuhrherrn
geſchafft der den billigen Hafer für ſeine Pferde verbrauchte und infolge
des vortheilhaften Einkaufs ſeiner Konkurrenz natürlich überlegen war
Die Kriminalpolizei war den Diebereien bereits ſeit längerer Zeit auf der
Spur ſie fand auch noch eine ſehr ſtattliche Anzahl Centner Hafer die
natürlich für den Beſtohlenen ſicher geſtellt wurden Der Dieb ſtieg
jedesmal wenn ſein Abnehmer Bedarf hatte in die Niederlage des Getreide
händlers ein und erfüllte die Wünſche ſeines Kunden prompt Er hatte
einen freundlichen Helfer in der Perſon des Hausknechts eines hieſigen
Gaſthofes mit dem er die von dem Hehler gezahlten Beträge getheilt
haben will Mit welcher Dreiſtigkeit die Diebereien ausgeführt wurden
geht daraus hervor daß die Langfinger in mancher Nacht zehn und mehr
Säcke Hafer einſchütteten und wegſchafften

Ein zärtliches Ehepaar Geſtern Nachmittag kam ein in der
Taubenſtraße wohnhafter Arbeiter in ſtark angetrunkenem Zuſtande nach
Hauſe Er gerieth bald mit ſeiner Ehefrau in Streit der ſo heftig wurde
daß die zärtliche Gattin den Mann mit einem Vierſeidel auf den Kopf
ſchlug Der Mann erlitt eine erhebliche ſtark blutende Wunde und mußt
nach Anlegung eines Nothverbandes in die Klinik gebracht werden Nach
einer anderen Lesart ſoll die Fran nicht geſchlagen haben ſie ſei vielmehr
von dem Manne mit dem Bierſeidel bedroht worden und habe den
Schlag ſo kräftig parirt daß das Glas dem Manne gegen den Kopf ge
flogen ſei

Unfälle Der Poſamentier Ferdinand Stolle von hier zog ſich
eine bedeutende Verletzung am Hinterkopfe zu indem er beim eiligen
Paſſiren einer Steintreppe hinterrücks ſtürzte St befindet ſich in der
Klinik Der 46 jährige Arbeiter Karl Andre von hier zog ſich vor
längerer Zeit eine Verletzung dadurch zu daß ihm beim Transport von
Fäſſern eines gegen das rechte Knie rollte wodurch letzteres gequetſcht
wurde Trotzdem A ſich in ärztliche Behandlung begab verſchlimmerte
ſich der Zuſtand des Beines derart daß er geſtern behufs Vornahme einer
Operation in das Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte

Durchgänger Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr ſcheuten zwei vor
einen Laſtwagen gefpannte Pferde des Oekonomen W in der Freyberg ſchen
Brauerei in der Glauchaerſtraße Die Thiere gingen durch und raſten
bis zum Stadtgute wo infolge des tollen Laufes ſich die beiden Vorder
räder vom Wagen löſten Hierdurch wurden die Pferde endlich zum
Stehen gebracht Kurz vor dem Losgehen der Räder war es dem Geſchirr
führer noch geglückt vom Wagen herunterzuſpringen

Gefährlicher Kinderfreund Wegen Vornahme unſittlicher
Handlungen an einem 11jährigen Mädchen Verbrechen aus S 176 3 des

Str wurde geſtern Nachmittag der 52 jährige ledige Stellmacher
Friedrich D von hier verhaftet und der Staatsanwaltſchaft zugeführt
Derſelbe hatte auf der Ziegelwieſe das Kind durch Verabreichung von
Zuckerwaaren und 20 Pfg baares Geld an ſich zu locken gewußt und es
ſchließlich durch die Uſer Rain und Burgſtraße verſchleppt Jn einer
Reſtauration daſelbſt nahm er alsdann ſich abſeits unter die Colonaden
ſetzend mit dein Kinde die unſittlichen Handlungen vor Der Wirth des
ber Lokals hatte die Schandthat bemerkt und veranlaßte deshalb die
Feſtnahme des Unholds Ob und wie weit der Thäter auf der Ziegel
wieſe ſich an dem Mädchen vergangen hat iſt noch nicht feſtgeſtellt Zu
bemerken iſt noch daß das Mädchen anfänglich einen falſchen Namen und
Wohnung angab

Standesamt Halle
Anfgeboten

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Geboren

28 Mai Dem Geſchirrführer Gottfried Rühl eine T Bertha Frieda
Schmiedſtraße 34 Dem Handarbeiter Wilhelm Wenderoth ein S Wilheim
Paul Breiteſtraße 26 Dem Viktualienhändler Hermann Lärm eine T
Bertha Frieda Stephanſtraße 2 Dem Reſtaurateur Otto Schaab eine T

na Emma Leipzigerſtraße 102 Dem geprüften Lokomotivheizer Eugen
Bölke ein S Eugen Wilhelm Fritz Hermann Herderſtraße d Dem LehrerAlbert Klaffenbach ein S Gerhard Walther Herderſtraße 2 Dem
UniverſitätsVerwaltungsdiätar Richard Wittig eine T Jrmgard Katharina
Maria Germarſtraße 3 Dem Wagenſchieber Paul Briſchke eine T Johanne
Alma Elly Leſſingſtraße 5 Dem Schneidermeiſter Johann Klofac eine
T Frieda Anna Franckeſtraße 18 Dem Eiſenbahnwagenſchieber Max
Seeburg eine T Alma Hedwig Margarethe Heinrichſtraße 11 Dem
Schneider Emil Bogen ein S Wilhelm Paul Fritz Friedrichſtraße 2 Dem
Bauaufſeher Auguſt Kittelmann eine T Lina Charlotte Neumarktſtraße 4

Dem Schloſſer Wilhelm Schliebe ein S Wilhelm Karl Paul Kl Klaus
ſtraße 6 Dem Barbier Andreas Zöhler ein S Andreas Franz Ja 51

Dem Tiſchler Adolf Ritter eine T Alma Helma III Vereinsſtraße
Dem Geſchäftsreiſenden Max Lippert ein S Gerhard Erich Alfred Wettiner
ſtraße 4 Dem Handarbeiter Friedrich Graſemann eine T Anna Martha
Schwetſchkeſtraße 11

Geſtorben
23 Mai Der Schneidermeiſter Guſtav Knoche 58 Schmeerſtraße

Der Büchſenmacher Gottgetreu Hemming 54 Klinik Der eanä pharm
Georg Poppe 26 Diakoniſſenhaus Des Zimmermann Guſtav Krone
S Walther 5 Thorſtraße 22 Des Schneider Heinrich Ahrberg T
Marie 2 Hackebornſtraße 43 Der Arbeiter Felix Korkhaus 22 Am
Kirchthor 20 Der Schloſſer Hermann Pfautſch 28 Schulſtraße 2
Des Handarbeiter Otto Dilling S todtgeb Saalberg 14 Der Privpat
mann Alexander Schmeißer 66 Marktplatz 9 Des Schuhmachermeiſter
Wilhelm Mühling T Eliſabeth 6 Mansfelderſtraße 11 Wittwe Marie
Kramer geb Wind 78 Siechenanſtalt Der Privatmann Karl Ohme
73 Leſſingſtraße 4 Des Gefangenenaufſeher Wilhelm Wießner
Zwillinge 8 Std und 2 Meckelſtraße 7 Der Tagelbhner Karl Teich
mann 64 Klinik Des Schloſſer Franz Sachſe T Anna 2 Hoch
ſtraße 20 Des Handanbeiter Max Albrecht T todtgeb Niemeyerſtraße 3

Wittwe Auguſte Fiſcher geb Schindler 66 Uleſtraße 18 Wittwe
Bertha Lözius geb Veſter 58 Blumenſtraße 19 Des Handarbeiter
Emilius Heinz S Kurt 7 Kapellengaſſe 8

Felenramme und letzte Rachrichten
Prag 24 Mai Telegr d B Bei der vorgeſtrigen Nach

mittags Vorſtellung von Romeo und Julia im böhmiſchen National
theater wurde der Schauſpielerin Benoni anſtatt eines Theaterdolchs
ein ſpitzer ſcharfer Dolch gereicht Der Dolch drang in die Bruſt ein
und verurſachte eine ſtark blutende aber unbedenkliche Wunde

Mailand 24 Mai Telegr des B Die
gegen die wegen Theilnahme an den letzten Unruhen angeklagten
Perſonen haben begonnen 2000 Verhafteten ſind etwa 300
freigelaſſen worden Der Generalkommandant verfügte daß die Vertreter
der Preſſe ihre Berichte vor der Veröffentlichung einer Cenſur zu unter
werfen haben und nachher die betreffenden Zeitungen ihm vorlegen
müſſen Von den von der Schweiz an Jtalien ausgelieferten Jtalienern
wurden alle diejenigen welche ſich als Sozialiſten oder Anarchiſten be
kannten nach Mailand geſchafft wo ſie
werden

Paris 24 Mai Telegr des B Die neue Deputirten
kam mer iſt wie folgt zuſammengeſetzt 254 Republikaner 104 Radikale
74 ſozialiſtiſche Radikale 57 Sozialiſten 38 Ralliirte 44 Reaktionäre
und 10 Nationaliſten Das Geſammtreſultat der Wahlen bedeutet eine
entſchiedene Schwächung der äußerſten Linken und das weniger durch eine
Verringerung der Anzahl der Sitze als durch die Entfernung der geiſtig

Goblet Gérault

Prozeſſe

Von den

vor das Kriegsgericht kommen

bedeutendſten Führer wie Jaurès Guesde Richard Den
kleineren Theil der von der Linken verlorenen Sitze haben die Centrums
republikaner den größeren die ſogenannten Nationaliſten das heißt die
als Dreyfus Gegner gewählten antiſemitiſchen Exboulangiſten gewonnen

Spanien und Nordamerika
Madrid 24 Mai Hirſch s Bur Das in Cadir liegende

Reſervegeſchwader geht Ende dieſer Woche in See Es beſteht aus
12 Schiffen und begiebt ſich nach dem weſtlichen Kriegsſchauplatz An
der Fertigſtellung des zweiten Erſatzgeſchwaders von 8 Schiffen wird eifrig

gearbeitet

Madrid 24 Mai Hirſch s Bur Die amerikaniſcherſeits ver
breiteten Gerüchte daß ſich die Flotte Cerveras nach Martinique be
gebe wird von competenter Seite dementirt es heißt Cervera befinde ſich
noch in den kubaniſchen Gewäſſern er operire nach einem beſtimmten
Plane die Blockade Kubas binnen kürzeſter Zeit aufzuheben

London 24 Mai Bur Die Verſtimmung in
Waſhington wächſt mit jedem Beſonders bemerkenswerth ſind
die Nachrichten über die Jnſurgenten Jhre Stellung ſo heißt es
wird zuſehends ſchwächer und ihr Trotz gegenüber den Amerikanern immer
größer Der Vicepräſident der ſogenannten Kubaniſchen Regierung iſt in
Jamaika angekommen und will nach Waſhington gehen um die Zuſage
zu verlangen daß Amerika nach dem Kriege Kuba ſofort verlaſſen werde
Gomez will überhaupt von einer zeitweiſen amerikaniſchen Occupation

Hirſch s
Tage

21 Mai Der Handarbeiter Paul Müller und Eliſabeth Koch Spitze 29 e
und Spitze 21 Der Eiſendreher Auguſt Eiſenhut und Emma Keil Lange nichts wiſſen
ſtraße 26 und Sophienſtraße 28 Der Pfefferküchler Richard Przyrembel NewYork 24 Mai Wolff s Bur Mehrere Blätter ver
und Franziska Günther Halle und Sangerhauſen Der Müller Adolf üſfentlig Heyeſchen aus Waſhington denen zufolge od Sch
Gchrader und Jda Engelmann Sennewitz und Halle öffentlichen Depeſchen aus Waſhington denen zufolge Kommodore Schley
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25 Mai Seitein Sicht von Santiago de Kuba gekommen ſei Dem Evening Jour
nal wird aus Port au Prince telegraphiert nach einer dort vorliegenden
Meldung aus Port de Paix werde aus der Richtung von Kuba her eine
ſtarke Kanonade gehört man habe bereits 20 Kanonenſchüſſe gezählt
das Schießen dauere an

Key Weſt 24 Mai Telegr der Voſſ Ztg Der Präſibent
der kubaniſchen Junta der Provinz Cardenas Erneſto Caſtro iſt am

Sonntag an Bord des Kanonenbootes Anapolis hier angekommen Er
theilt mit die Aufſtändiſchen befänden ſich in großem Elend früher
ſeien Nahrungsmittel aus den Städten in die Landdiſtrikte eingeſchmuggelt

worden dies ſei jetzt unmöglich da die Bewohner der Städte ſelbſt
Hunger litten

Courshericht der Halleschen Sankfirmen vom 24 Mai
Dividende Zins 33 Conrs
kür Proz termin S Notisz

8 Hallesche Stadt Anleihe von 1882 c a
Theater Anlelhe von 1884 S uv Stadt Anleibe von 1886 2 u 100,25BStaöt Anleihe von 1892 a I u 100 20B

Akener s Stadt Anleihe S n 33 Rrfurter Stadt Anleihe S u 99,50B3 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 S n 3 92 906Nanmburger Stadt Anleihe u 3 100BLandschaftl 8 Central Pfandhbriefe u
4 Snhehsische landschaftl Pfandbriofe S n 4
3 S u3 v n n 3 910m Provinzial Anleihe VWVersehKnappschafts Bernſfegenosnenseli 4 Anl h u 4 1103B
3 Unstrut Regul Oblix Bretl Nebra u 8 S4 Ryp Aet d Cröllw Act Papierfabrik h u 4 11016F Zimmermann Co Alaseh 4 Ryp Anl A u 4 103BHallesche Actien Branerei 4 Hyp Anl h u
4 Hyp Anleibe d Znekerfabr Körhigdort u A 4

Anl d Gewerkschatt Ludwig II h u 4 99,800a Hyp Anl d Waldanerkrannk Act G e e
4 Säclhis Thür Brannkohlen Schuldv S S r u 711 4 101Werschen Weissenf Brk Schnldv nZeltzer Paraff u Solarölfabrik 5 Schuld

versehbr riickz à 1083 a sHallesche Bankvereins Actioen 1887 72/ 65 165,500Spar und Vorschuss Bank Actien 1897 S 4 70B
Cönnern Malzfabrik Actien 1896/97 12 J 5
Cröllwitz Actieu Papierfabrik Actlen 1896 97 24 I 4Dörstewitz Rattmannedorfer Brk Ind A 1896 97 3 4 1756
Rilenburg Kattun Mannfaktur Actien 1896 97 2 4 855Brauerei Actien Feldschlösöschen 1896/971 4 l 6260
Glanzig Zuckerfabrik Actien lis96/971 4 4Halle HettstedterKisenbahn Act Litt A 1896/97 1016
Hallesche Actien Bierbranerei Actien 1896/97 5 4 10850
Hall Altschinenfabrik Actien 1897 3 4 480BHallesche Straugenbahn Actien 1897 1 4
Hildebrand sche Mühlenwerk Aectien 1896/97 11 4 220BKöorbisdorf Znekerfahrik Actien 1896/97 4 4 116,500
aendsberg Malzfahrik Actien 1896 971 18 t 5Naumhbhurger Brannkohlen Actien Is86 97 18 4 2156
Siemberg Malzfabrik Aktien 1896/97 6 4 11346Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1896 971 8 la 1276
Packhoſu Actien 1896 4 2 1 4 800Riebock sche Montanwerke Aetien 189697 11 4 200
Süchs Ihiir Breunkohlen Stamm Act 1897 7 4 1376Sächnz Thür rannk Stamm rior Act 18397 7 4 138,606Waldaunor Braunkohleu Stamm Actlien 1896/97 5 4 1350
Verschen Weisnonf Brannk Stamm Act 1896 97 18 4 24606
eitzer Maschinentahbrik Actien Schaede I1896 97 20 u 4
Aeitzer Paraftnu nud Solnrölfabrik Actien 1896 97 6 4 1176
Auekerraftinerie Actien Halle 1896/971 5 4 125,25010
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Die Kurse der mit bes Papiere verstehen sich in Mark für ein Stilok
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ein wirklich großes Volksfeſt findet während unſeres
K 7v 94Eräffunngs Schießens

vom 1 Pfingſtfeiertag bis Klein Pfingſten zwiſchen unſerem neuerbauten
Schützenhofe und dem Königl Geſtüt Creuz Cröllwitz ſtatt

Du Jedermann hat freien Zutritt
Hie Pfälzer Colonie Schühen Geſellſchaft

Waſſerſtände Am 23 Mai Weißenfels Oberp 4 2,78
24 Mai Halle unterhalb 2,46 Trotha 3,08 23 Mai
Bernburg 2,60 Calbe Unterpegel 2,50 Oberpegel 4 2,10

QZDTA TDTA

Dresden 0,01 Magdeburg 4 2,80

ehe

Vorzüge

JFortlautend bedeutende Eingänge der apartosten Saison Neuheiten in

Regen u Staubmänteln Capes Gostumes Blousen Blousenhemden Morgenröcken
Vnterkleidern Knaben u Mädehen Gonfection

welche das grösste am hiesigen Platze bestehende Etablissement für Damen und Kinder Confection
bietet Reichste Auswahl in allen Gattungen von der einfachsten bis zur elegantesten Art Garantie für
tadellosen Sitz solide Stoffe und sauberste Näharbeit bereit willigster Vmtausch feste anerkannt
billigste Preise

CGeschäftshnaus J Lew
Halle a S Marktplatz 2
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Sellen güänstiges Angebot

Julius Löwinberg Er Virichstr 20
I Véage

Großer Ausverkauf wegen Geſchäfts Derlrgung

Unter anderen Waaren kommen in dieſer Woche zum Verkanf

der StoffGroße Poſten n Fengehee der Saiſon Große Poſten Ganrciinen
Mtr von L Pf an

für Kleider und Blouſen Reste für 3 Fenſter paſſend auffallend billig

ux sGroſo Benew und Knaben Anzüge Große Poſten Gattan BReste
n Poſten schwarze Kleiderstoffe für Kleider u Slouſen etr paſſend

ardinen SpitzeSommer Unterröcke Scheuertücher 5 u 10 P
1,25 Mk fensterleder 10 Pf Mtr von S Pf an

h

1 Poſten Große Poſten

1 poſten Mormal Hemden
St 1 Mk beſonders billig

Verkauf erste Etage
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Kaprubin 2,7521 Türkis M 428 Perlen 25 Simſfli BrillantenAc5 12Amethyst 3,00 20 Knprubin 521 Opal 32 Behte do 25 200

Maſſtv goldene Ringe mit geſetzlichem Goldſtempel verſehen
Radfahrer Ringe 2,50 u 3,00 in Gold bis 80

m Aeberraſchend große Auswahl der reizendſten Ueuheiten W

villige Preiſe aus M Pröhil vorm B Wöge Anh ws

28

Möbel Fabrik und Magazin

Reinicke Andag
Gr Klausſtr 40 am Markt Gr Klausſtr 40 am Markt

empfehlen ihre große Auswahl ſelbſtgefertigter

Möbel Spiegel un Folsterwaaren
Dermanente Kusſtellung fertiger Zimmereinrichtungen

Ganze Ausßſtattungen ſowie einzelne Stücke von einfachſter bis eleganteſter Ausführung
zu äußerſt billigen aber feſten Preiſen

S Durch unſere großen Tiſchlereien ſind wir in der Lage den weitgehendſten Anſprüchen

S genügen zu könnenBeſichtigung unſerer Magazine u Werkſtätten auch ohne zu kaufen gern geſtattet

ſtänden nicht Offerten erbeten unter E N 54083 an Haasenstein empfiehlt billigſt

Vogler a G e r
Grosse Special Abtheünng

in

Velour Schutzborde
in allen Farben

Meter S Pf

Herren Barchent HemdenSt 65 Pf m ren
ausschiürzen

Eingang Hausfiumr

99099990900090000

nd allezeit
voran

Posselburg s Fahrräder
Ueberall bei der deutſchen Armee ten

e Poſſelburg gilt ſit eJahren als tonangebend in der re
n h deutſchen Fahrrad Jnduſtrie und iſt da BeeS bei bedentend billiger als andere e

Jn einer Zeit wo überall neue Fahrrad Fabriken wie Pilze aus der Erde e
hervorſchießen und der deutſche Markt von ſchlechten amerikaniſchen Rädern förm

N lich überſchwemmt wird ſollte das Publikum nur ein ſeit Jahren erprobtes
S deutſches Fabrikat wie die Marke
S VGrient Erprehßß
Damenrad Chir

e e

Pr Gold Doublé und Gold Charnier Ringe 1,50 4,50 ſilberne Kaiſer Friedrich Bismarck und

Meine de zeichnen ſich durch beſondere Formenſchönheit ganz gediegene Ausführung und dennoch Poſſelburg kaufen
weirad koſtet incl Glocke u Laterne in Halle gel 210 e

er und Generalvertretung für Halle und Umkreis

8 L 40Jm FJerichtlieye
2 Getödtet

n Ausverkauf
Zwingerſtr 11

iſt noch ein größerer Poſten

harte ſaure Vurken 1,26
feſte Senfgurken à Pfd 15 Pfg abzug eben

5 Krt und

Vn übertroffen
ist und bleibt

Amor
das beste Metall Putz Mittel

in Dosen à 10 und 20 Pfg
überall zu haben

Man verlange nur ANMOR

D

c

S
S
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S Segen e gangFür meinen Nähe Magdeburgerſtraße belegenen re ckladen mit S Selbſtgefertigte
trockenen Kellern ſuche ich ſofort irgend welche Verwerthung jedochnur unter meiner eigenen Oberleitung Miethe beanſpruche unter Am BS tteher wagren

Fabrik Lubszynski Co Berlin NO

Größtes Kanfhans

H Elkan
Halle a SLeipzigerſtraße 87
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